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Münzkabinett in Stockholm die Fundmaterialien
selber durchzusehen. Unter den für die

Schweiz unel Süddeutschlancl interessanten
Serien gibt es noch einige Probleme zu lösen.
Dabei zeichnet sich eine wachsende Bedeutung

St. Gallens ab.
Im Numismatischen Institut, einer Einrichtung,

von der wir nur träumen können, wurde

uns die neuste Computertechnologie vorgeführt,

ein Überblick über die Arbeitsmethoden
und die nächsten Bände des CNS sowie

der sie ergänzenden Commentationes geboten
Schweden und vor allem Stockholm hat damit
seine führende Stellung in der numismatischen

Forschung einmal mehr unter Beweis
gestellt.

Hans- Ulrich Geiger

PERSONALIA

Am 4. August feiert Robert Göbl, em. Ordinarius

für Numismatik, seinen 70. Geburtstag in
dignitate sino olio: denn ersteres hat er längst,
vom letzteren will er nach wie vor nichts wissen.

Über seine Tätigkeit sagt die spröde Liste
seiner Veröffentlichungen mehr aus als jede
noch so schön formulierte Laudatio. Sie
decken die ganze antike Numismatik ab, wobei
die Antike sich keineswegs aul die Gestade des
Mare Nostrum beschränkt. Manche Gebiete
davon hat erst der Jubilar unserer Wissenschaft

erschlossen.
In dieser Zeitschrift sei auch mit Dankbarkeit

seiner zahlreichen Beziehungen zur
Schweiz gedacht. Seine Vortragsreise im vorigen

Herbst, jedesmal über ein anderes Thema
referierend, wird noch lange in Erinnerung
bleiben. Für das Münzkabinett in Bern
besorgte er vor über 20 Jahren die mustergültige
Publikation der Sammlung Kieffer; nun hat er
mit der Veröffentlichung der Sammlung Burns
begonnen.
Afzun! B. Kapossy
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AUSSTELLUNGEN - EXPOSITIONS

Roms Aufstieg zur Weltmacht

Die Münzen der Römischen Republik im
Kestner-Museum Hannover. 2. August bis
22. Oktober 1989.

Sonderausstellung, 100 Jahre Kestner-Museum

Hannover 1889-1989.

Di. Do. Fr: 10 bis 16 Uhr;
Sa, So: 10 bis 18 Uhr;
Mi: 10 bis 20 Uhr.
Geschlossen: montags.
Trammplatz 3, 3000 Hannover 1.
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